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Bericht des Präsidenten der IPMC über das 

Geschäftsjahr 2015/2016 
 

 
Werte Ehrenpräsidenten 
Werte Ehrenmitglieder 
Werte Delegierte 
Liebe Sternfahrer 
 
 
Als Präsident der IPMC gebe ich Ihnen anlässlich der 69. IPMC-Sternfahrt 2016 in 
Lodz einen Rückblick über das Geschäftsjahr 2015/2016. 
 
Rückblick Sternfahrt Hemer 2015: 
Da die Rückmeldungen durchwegs positiv waren gehe ich davon aus, dass den 
Teilnehmern die Sternfahrt ebenso gut gefallen hat wie mir. Es haben sich ca. 100 
Kollegen aus der Ukraine und Russland zur Sternfahrt angemeldet mit dem 
Ersuchen, das Nenngeld bei der Ankunft bezahlen zu dürfen. Da wir Sternfahrer ja 
„Handschlagqualität“ haben wurde seitens des Veranstalters diesem Wunsch 
entsprochen und die entsprechenden Mengen an Essen bestellt. Leider haben es 
diese Personen dann nicht der Mühe wert befunden ihre Nichtteilnahme rechtzeitig 
bekannt zu geben. So blieb der Veranstalter, der ADAC Westfalen e.V., auf den 
Kosten sitzen. Aus meiner Sicht – und nicht nur aus meiner – ist dies nicht in 
Ordnung. Bei derartigen Vorkommnissen wird es immer schwieriger neue 
Veranstalter für Sternfahrten zu finden. So empfiehlt das Präsidium der IPMC den 
Veranstaltern ab sofort die Einladung zur Ausstellung eines Visums erst nach 
Einlagen des Nenngeldes auszustellen. Der Zahlungsverkehr über die Banken 
funktioniert auch aus der Ukraine oder Russland. Es tut mir im Herzen weh 
feststellen zu müssen, dass wir uns auf das Wort eines IPMC-Sternfahrers nicht 
mehr verlassen können. 
 
Vorbereitung der Sternfahrt in Lodz 2016: 
Sowohl bei der Herbstsitzung als auch bei der Frühjahrsitzung hat sich das 
Präsidium intensiv mit der Vorbereitung der Sternfahrt 2016 beschäftigt. Die 
wesentlichsten Punkte – bis auf die EM-Läufe – waren von Jörg FRÖMER und dem 
Team aus Lodz gut vorbereitet. Sorgen bereiteten die EM-Läufe, da keine tauglichen 
Kurse vorgelegt werden konnten. Da hat unser Sportkommissar Christian ROSNER 
noch eine Menge Arbeit vor sich. Abweichungen von der Ausschreibung sind der HP 
zu entnehmen.  
 
Police Mobil: 
Dem Pressereferenten der IPMC, Klaus HERBERT, ist es gelungen in 
Zusammenarbeit mit dem IV-Verlag einer Sonderausgabe der Police mobil in 
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begrenzter Anzahl herauszugeben und so den Bekanntheitsgrad weiter zu steigern. 
Diese wird am Delegiertenkongress ausgegeben.  
 
Ein Problem bei der Zustellung ergibt sich daraus, dass nicht von allen Clubs bzw. 
Clubverantwortlichen aktuelle Zustelladressen bekannt sind und es daher zu leicht 
vermeidbaren Retoursendungen kommt. Es ergeht daher das dringende Ersuchen 
die Adressänderungen dem Generalsekretär der IPMC, Tobias ZEHNDER, bekannt 
zu geben. Ein besonderes Problem bei der Zustellung stellt die Ukraine dar. Bei 
Zustellungen an die einzelnen Clubs hatten wir 2014 eine Rücklaufquote von über 
50%, da die Adressen nicht richtig waren. Bei der Sammelzustellung 2015 an eine 
einzige Adresse wären ca. € 350.- an Zollgebühren angefallen. Hier muss unbedingt 
eine Lösung gefunden werden oder die IPMC muss die Zustellung in die Ukraine 
einstellen. Zur Sternfahrt nehme ich die einzelnen Pakete für die ukrainischen Clubs 
mit und werde diese in Lodz verteilen. Aber das kann keine Dauerlösung sein. 
 
 
Sternfahrt 2017 Regensburg und 2018 Südtirol: 
Die Vorbereitungen sind voll angelaufen und aus heutiger Sicht liegen die 
Veranstalter auch zeitlich sehr gut. Als Ansprechpartner steht für Regensburg 
Thomas MEIER und für Südtirol Jörg FRÖMER seitens des Präsidiums zu 
Verfügung. Die wesentlichen Gespräche mit den Entscheidungsträgern haben 
stattgefunden und zu einem positiven Ergebnis geführt. Ein Zwischenbericht wird 
beim Delegiertenkongress abgegeben. 
 
Anpassung der Statuten und sonstigen Regelungen: 
Nach der Statutenänderung 2015 und Verkleinerung des Präsidiums wurden die 
Statuten und alle anderen Regelungen der IPMC an die neuen Regulative 
angeglichen. Ich hoffe, es wurde nichts übersehen.  
 
IPMC freundliche Betriebe: 
Auf unserer Homepage wurde ein neuer Link „Urlaub“ eingerichtet. Darin findet ihr 
Unterkünfte, die einem IPMC Mitglied (Nachweis mit IPMC Card) einen 
Preisnachlass für den Aufenthalt geben. Der Betrieb kann sich selbsterklärend 
anmelden und registrieren lassen. Macht also bitte Werbung für den Link. Je mehr 
Hotels und Gastgewerbebetriebe teilnehmen, umso größer wird der Nutzen für alle 
Sternfahrer sein.  
 
IPMC Flagge: 
Als neues Accessoire wurde eine IPMC-Flagge in zwei verschiedenen Größen mit 
Kordel angeschafft. Damit kann sie überall gut befestigt werden. Die Flagge findet 
aufgrund ihrer Größe in jedem Gepäck Platz. So kann bei jedem Ausflug ein Foto mit 
unserem Logo gemacht werden. Der Pressereferent freut sich schon auf zahlreiche 
Fotos mit der IPMC Flagge für die Veröffentlichung auf der HP. Der Erwerb der 
Flagge ist auf unserer HP oder am IPMC-Stand in Lodz möglich. 
 
Aufnahme in die IPMC: 
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Am Delegiertenkongress von Hemer 2015 wurde auf Vorschlag des Präsidiums von 
den Delegierten beschlossen, die Aufnahme in die IPMC und Ausfolgung der 
Urkunde nur an anwesende Clubvertreter am Delegiertenkongress vorzunehmen. Es 
werden keine Aufnahmeurkunden mehr mit der Post versandt. Diese Regelung hat in 
einigen Ländern für Unmut gesorgt. Aber in den letzten Jahren wurden viele neue 
Clubs in die IPMC aufgenommen, ohne dass dadurch die Teilnehmerzahlen an den 
Sternfahrten gesteigert werden konnte. Es liegt nicht im Interesse der IPMC 
möglichst viele Clubs als Mitglieder begrüßen zu dürfen, die dann nicht zu den 
Sternfahrten kommen. Es stellt sich für mich die Frage wieso diese Clubs überhaupt 
Mitglied in der IPMC werden wollen. Mit der neuen Regelung stellen wir zumindest 
die Teilnahme an einer Sternfahrt sicher, da sonst keine Aufnahme in die IPMC 
erfolgen kann.  
 
 
Allgemeines: 
Mit Bedauern muss festgestellt werden, dass es in Polen und der Ukraine zwei 
Gruppen von Sternfahrern gibt, die sich gegenseitig das Leben schwer machen. Sie 
sprechen nicht einmal miteinander. So können allfällige Probleme – die es durchaus 
geben kann - nicht beseitigt werden. Dieser Umstand führt zu einer Reduzierung an 
Teilnehmern aus diesen beiden Staaten. Sowohl Polen als auch die Ukraine 
gehörten früher zu den Ländern, die immer mit sehr starken Mannschaften zu den 
Sternfahrten gekommen sind. Ich habe mehrmals versucht die beiden Gruppen an 
einen Tisch zu bekommen, um unter meiner Leitung ein Gespräch zu führen. Leider 
nahmen sie mein Angebot nicht an. Im Sinne der IPMC kann ich nur nochmals einen 
Appell an die Beteiligten richten sich endlich zusammen zu setzen und sich 
auszusprechen. Ich finde es nicht gut, wenn persönliche Interessen über die 
Interessen der IPMC gestellt werden. Schließlich sind wir alle ein Teil der großen 
„IPMC-Familie“. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt dem Polizei-Sport-Verein Siegburg e.V. für die sehr 
öffentlichkeitswirksame Präsentation des Richard-Weber-Pokales im Polizeigebäude 
sowie bei polizeilichen Anlässen.   
 
Zum Abschluss wünsche ich allen Teilnehmern eine unfallfreie Anreise zur Sternfahrt 
2016 in Lodz. 
 
Mit motorsportlichen Grüßen 
 
 
 

Reinhard MOSER, Oberst 
Präsident der IPMC 

Innsbruck, im Mai 2016 
 
 

(Sämtliche personenbezogenen Bezeichnungen gelten für beide Geschlechter) 


